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Der Ralendermann [dyaut tibers Jabr zuriic

Der Herbjt ift die Beit, o der Bauer
itber die FFelder geht und bie Ernte des Jah-
red fchagt. Auchy der Kalendermann geht
ither8 Land und itberblictt die Crnte eines
Jahres. Wenn er fo weit itber die Lander
hinjchiveift mit Blid wd Gedanfen, dann
muf ev erferiten, tver diefed Jabhr die veidy-
jfte Crnte eingetragen. €3 ift dexr Tod. Wil-
[ionent {ind verblutet in diefer furgen eit-
fpane.  Junge
hoffrunggvolle
Manner, Ba-
ter, aucdy 3u
Hunderttaufen-
Den [iegen in
dent pergefjernen
Striegergrabern,
ftexben zerjtitm-
ntelt in Baraf-
fen und Lagaret-
ten. Jm tagli-
Gen Hagel Dder
®efchoffe  umd
Bomben, jede
Nadt und jede
Stunbe  maht
Der FTod wumd
halt Erute. Crt
araujiges Japr.
Und doch qebt
Dag Yeben ivei-
ter, am Tod
i an Hen Ip-
tert borbet. eber dem Kopf des fterbenden
Santpfevs  blitht die Blumte, mneben Ddem
Schladtield wogt der Weizen tm Wind, rings
unt die jexjchofjere Stadt rvetfen Frithte und
pielen Sinder.

Wabhrend der Loden iveithin von frepie-
rentden Gejcdhoffen aufgeriffen wird, pilitgen
wiv it wirfevent {ieben Hetmatfanton fried-
lich grofge Niedfldchen. Vo bisher Schilf und
Strewe geftanden, foll Dbald Korn Dbliihen.
Das ift unjere Crnte. Die Arbeit ded Frie-
dentd und des Aujanumenhaltens. Vorerjt fa-
nent bier arofge Wielivrationsprojefte ur
Durdfithrung.  Dad Drackenried mit 180
Seftaverm Mied ird tratiiert, davon find 100

Bub

Hilfefudhend jGaut Dichy Franfreichs Unglitc an. Ein Franzojen=

im Kinder-Transport betm

Heltaren auf 5 Jahre verpadhtet und gehen
dann al8 frudgtbarer Boberr an die Eigentit=
mer uritcd. 80 Heftaven find jur Anpflan-
sung beveit. Ueber 400 Avbeiter ivaren da=
be1 aleidhseitiq bejchdftigt, woriunter audy ca.
200 polnifche Jnternierte. WMit modernjten
Majdginen, nady den Planen erfabhrener und
tichtiger Fachleute, miit vationellen Metho-
Dert wird da ein getvaltiged Anbaumert voll-
bracht.  Unge-
fabr 800 Ax-
Leiter trainter-
ten  gletcheitig
tm  Galgenricd
awifchen Stans
und  Stansitad
etrie Flache von
114 Heftaven,
im  Grofried,
zwifchen der En-
netbitrgertarch
und Dder Niiis-
nihle 75 Hef-
taven und im
LQodhriitt - Ried
in Wolfenidie-
et 17 Hefta=
ren.  Hierbon
fitd audy 1iber
100 Deftaven
Bereitd gepfliigt
und werden jehit
bepjlangt. An-
bere ‘Bwiem folgen und iverden auchy mit
Dem gletchen Tentpo und Schreid tn Angriff
genonuten. Bauer, Bund unb Santon brin=

Cintritt tn die Sdweis.

agen o in Derftanbmgnoﬂer Sujammenarbeit

ein fur unfjere Werhaltnifje
Werf, in furger Reit jujtande.

Aber aucy in Der gangen fbrigen Sdyiveiz
wird in diefer Besiehung gewaltig viel gelei-
ftet. Grofie Vetriche mit taujerden von Ax-
teitern, Stadte ohne auf das Geld ju adten,
Famtlien mit Fraw und Kindevn forgen fitv
die nitglicke Lilanzung jeded Stitdlein Vo-
dend. Dev Hunger ift mahe und bwf)f Ta
niigt fein Schimpfen, fein Raten wie ef frii-
t;m batte Eeffex ar‘macf)t toerden follen, fein

riefengrofes



Sanunern  itber die
mithfamen und jhled)-
tent Beitert. Tenn wir
nicht felber jorger,
dann fomuntt der Hun=-
ger und dag Elend.
Lertraue nie auj reiz
e Nachbarn, baue
nte auf dad Meitleid
andever. Hilf Ddir
felbjt, bann bilft div
Gott.  Uber vergif
aucdy wicht anbern 3u
belfern wenn du hait
und  {olange  du
fannit. Und da fann
der Salender ivieder
auj eire jdhone Ernte
sucidichawen.  Auf
biele sehntaufend
Werfe edler aditen-
[iebe und Hilfsbereit-
fhajt fitr die armen

Eben aus dem Bug ausgefiiegen ma?en pie franmgdfifden Kinder die eriten

Sdritte in der Sdweiz, von freumdliden Scivejtern liebevoll empfangen.

Kriegsfinder der hungernden Nachbarvolfer. Yangjom fonmmt wieder Blut in ihre Wan-
SJm Bawernhaus, in der Handwerferiwoh- gen, Kraft in ihre Glieder und Frohmut in
mung, im Servenbaus und in Anjtalten  thr Hexs, das bom Kriegselend {o hart getrof-
jebarten fehmale Gefichter bleicher Kinder jum  fen. Und wenn fie gejtarft nady Hauje fab-
enjter hinaus, beifent voll Freubde in einen ven, Gegegnen ihnen andeve, jdwadye, wie fie
Apfel, fiten mit grofen Augen um den Tifeh. vor dret Wionaten getvefen, die mun an ihren

fr oy S0
Ein deutjdher

Blag int jchonen Sehet-
zer = Paradied fonumen
{onnen. Wir bhaben feit
einem Jabhr rationierte
Eier, feit Ddem IMary
Fletjchfarten. Aber wenn
ipiv  mody Vrot- und
MilcGfarten  befonmmen
follterr, und ypeitere Ein-
fbranfungen, diefen ax-
nen findexnt  jvollen
ioir eiter belfen. Die
Liebe und Hilfe der
Sehetzer-Mittter  darf
nicht aufhoren, jolange
der [riede i unferer
licbenn $eimat erbalten
Gleibt.

Die  Volfszahlhung
bom 1. Degember 1941
erqab gegeniiber 1930
tujfen angegriifen. eintenn  Benolferngdju-

B Gt

Tanf wird von

i



will man heute
mehr denn je

drum geht man
mit Vergniigen

zur bekannten TuchAG. |

( Jm ganzen Land )

Gute Herrenkonfektion

b
Luzern

BahnhofstraBe-Ecke TheaterstraBe

Stans - Neubau Jann, Buochserstraf.?»e
Depothalter: Moritz Odermatt, Schneider




toadhs bon fajt 200 000 Seelen, aljo 4 260 719
i Der fleinen Schwets. Unjer Kanton Nid-
valden hat dabet einen exjtaunlichen Spruna
objt gemtadht wm 2293 Seelen auf 17 348
Cirmoohier. Innenpolitijch Hhaben tiv feine
Wahlfampie auf eidgendijijchenmt Voden aus=
getragen. Die Abftinumung im Januar itber
die Volfswahl des Bundesrated und diejenige
imt Mat itber die Reform ded Nationalrated
murden vomt BVolf mit grofer Mehrbheit abge-
lehnt. Der BVumdesrat hat auferordentliche
Bollmadhtenn und bemiiht fie juom Segen un-
feres Landes. Wir ha-
ben eigene @dyiffe auf
dert Meerert, weldhe un-
ter  Dem anerfannten
Shu der Sdhivetzer-
Flagge an den Kreu-
gern und Serftdrern der
friegfithrenden Staaten
borbeifahren und auch
bon den Unterjeebooten
perjchont toerden.

TWind draugen in dex
groBent Welt 1jt feit dem
letent  Ralenderbericht
mandy furdtbare umd
{hredliche, aber fetite
entjcheidende Schlacht ge-
{hlagen toorben. Neue
Grogmadhte find feither
in Den Krieg eingetre-
ter.  Am 8. Degemtber
bat ploglich Japan auf
Ameritad Flotte wumd
Snfeln eingejdhlagern, ge-
baltige  Berftorungen
angerichtet und ein paar Stunden nadhher
auch den Krieg an Wnerifa und England er-
flavt. Hat dann in gealtigent Lorjto Infel
um Infel exobert, den Englandern Singapo-
re, Dent Hollandern Niederlandijdh-Indien ge-
raubt.

Deutidhland hat am 11. Dejember
1941 nrevifa Den Krieq exflart und von dort
etrte ahnliche Antioort exhalten. Seitdent Ha-
bent deutfdhe U-Boote i den fernen Gervaf-
ferww bor der amerifanijhen Riifte Hunderte
bont Schiffent verfentt. Anmerifa ritftet tmmer
nod). Deutichland fampit Gon lange. IJm les-
tert Herbit ftitvmten die deutihen Infanteri=
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@er antertfanijche  General imarfba[l und
Minifterprafident Ehurdill.

jtert Bunfer wm Bunfer, durdjeilten in end=
[oferr Maridjen von Sieg ju Sieg die ivei-
tert vufftjchen Lande. Sie eroberten die Nfrai-
ne, grifferr Lemingrad an und gleicdhzeitig
ftitrmten fie tn madtigen Wellen gegen Mos-
faur, Milliomen ot Ruffen wurden eingefef-
felt, erjchlagen, gefangen. Snumer wieder der
nadyite Steq jollte die Entjcheidung bringen,
dent  bolidhewijtijchen Feind zerfdhmettern.
Mosfau, bdie Hauptftadt bded NRiefenveichs
drohte ju fallen. Da fam der Winter, dedte
mit jeirrent weigen Mantel unzahlige erfro-
vere Deutjche zu, bracy-
te Die Motoren Dder
Flugzeuge und Tanfs
sunt Stehen wnd jagte
die angriffdlujtigen Krie-
ger i die Hittten und
Sdyneelodher zum  ret-
tendent und foarmenden
Feuer, Aber die Rufjen,
ait die graujame Kalte
getvohnt, fitr den Krieg
inm bharten Winter aus-
geritjtet und audgebildet,
dritcten die Heermafien
quvitd, {prengtert  den
Ring um Leningrad, be-
freitenn PMosfau bon den
deutichen Kanonen und
beroundeten den Feind
in  taufend  fleinen
Sdlahtenn. Am 22. De-
gember batte der Fiih-
ver Abdolf Hitler das
oberfte Konmmando itber
alle Txuppen im Often
tibernommen. JIn fetier Frithlingdrede fitn-
bete er Die neue Gewaltoffenjive und den end-
gitltigen Sieq itber die Ruffen an. Diefe aber
ipartetern nicht auf die deutfhen Angriffe,
jondern evdffnetent felbjt eine Grof-Offen-
five tm Suden-bet Charforn. Diefer exfoly-
reiche KRampf verzogerte die deutjchen An-
arifigplane. Crft im Mat {tieffen die deut-
fchent Truppen port dexr Krim aud ju jtegret-
dpenn. Grof-Angriffen bor. Die bidher unbe-
swingbare Seefeftung Sewajtopol rourde in
graijam 3dhent Kampf erobert als ein Tritm-
merhaufent. Truppen, Fluggeuge und KLampf-
hiffe drangten gegen den SKaufajus zu, um

g
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Durchhalten

Heute, da Kérper und Nerven aufs Husserste
gespannt sind, ist eine Starkungskur notiger
denn je. Winklers Kraftessenz bewahrt sich
seit 60 Jahren als Starkungstrank in gesun-

den und kranken Tagen. 4
Flaschen Fr.3.50 und 6.—

(MM
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die friegdidhtigen Robitofie jened Ge-
bietes zu fidhern. Die gange Wucht der
peutidhen  Kriegdmajdyine fongentrierte
fih auf den Sitden der Oftfront. Die
Ruffen weichen suritd ohne jich einfefjeln
s lajfen. Jhur langjam und unter un-
geheuren Verluften auj beiden Seiten
berfdjob fih die Kampilinie ing innere
Rufland hinein. Nun ftehen die Haupt=
angrifismadpte jeit wei Monaten vor
Stalingrad, vitden Meter um Meter in
die Stabdt ein, jtitvmen Strafe um Stra-
Be, bramgen mit BHunberten von Tanfs
gotfdhent Den Tritmumern der Hdufer ta-
ge= und nadhtelang die vberbifjenent BVer-
teidiger juriid, fchieBen mit allen Rali-
bern und mit Studabomben tmmter neles
Feuer it die audgebrannte Stadt. Die
Rujfent Taffen nidht nadh, fampfen iie
Barern.

lnterdeffen fliegen englifche und ante=
rifanijdye Bomber in fongentrierten For-
mationen nady Deutichland und zerito-
ren in jvei Stunmden tatjadglidy ganze
Stadte. Soln, Ditfjeldorf, Litbedt, und an-
Dere Berrliche Stadte haben diefe jchred-
l[ichent Bejuche erleiden miiffen. 500
Fluggeuge, ja 1000 Flugzeuge in einer
PNadht itber dexfelben Stadt. Was da an
Lernidptung aud dem Himumel Hernieder-
fradht, wasd da filr ein Elend aus btefen
Sdhredensdjtunden geboren wird. Und im-
nter noch fieht man fein Ende. Ringdum
ungebrodgerte Kraft und friegdmiitige Vo!l-
fer. Arnred EGuropa.

Franfretd leidet. Bon England
ber fommen DBomber und Ueberfdlle.
Bon Deutjdhland her Verordmungen und
Strafent. Hunger und Not ift therall im
Land. Die Deutfdhen verlangen Arbeitex
fitv ihre Rriegdinduftrie. Frangofen jol-
len mun fitv thre fritheren Feinde Waf-
fert jehmieden gegen ihre fritheren Freun-
de. Attentate gegent Deutfche twerden ver-
1bt, Geifeln erjchoffen, Juden berfolgt
1wnth berjdhleppt. Dad Elend geht um in
jedent Getand. Und itberall chreibt und
jpricht man von der Drohenden jiveiten
ssront,

Stalienw bat Abeffinien bverloven.
Geine Zxuppen ftehen mit den Deut-



fchen Schulter an
Sdpulter in den
jchivevenn  rufji-
fhenn Schladhten
und im Witften-
jand der Afrifa-
front. Diefe hat
fih im vergan-
genten Jahr mehr-
mald  hin und
ber  verjchoben
und  fteht jebt
in  bedroflicher
Nahe vbonr Ale-
randrien  und
Katro auf agyy-
tijchent  Boben.
Rommel — Dder
Draufganger ——
ntadyt den Eng-
landern den Wit-
ftenjand  wabr-
[ich DBeify genug.

Der meiftbombardierte Pamft der Welt. Die Jnjel Malta tm Mittelmeer, bdie
bisher itber 2000 Luftangriffe tapfer ausdgehalten Hat.

Dag Weittelmeer vird fliir die englifdhen drinn [iegt die britijhe Injel Malta. Weit
Sdyiffe tmmer gefabrlider. Aber mitten itber 3weitaufendmal bon italienijchen und

Portable
Schreibmaschinen
leisten mehr! ‘

Modelle fur jeden Zweck

Generalvertretung:

A. Baggenstos, Ziirich

Waisenhausstr. 2 Tel. 566 94

= Y
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Vertreter fUr die Zentralschweiz:

E. Loetscher, Luzern
Hirschmattstr. 6 Tel. 217 87




deutjchen Flugzeuga-
Formationen ange-
griffert halten Ddie
tapjeren Berteidigex
diejert  ipidhtigiten
Stitgpuntt. Die Be-
fagung und ibre
Fantilient verjteden
il tn Feljenhobhlen
bor dem Bombenha-
gel. Aber 1mmnter
wieder jtechen nue
tige Flugzeuge Dder
Englander i Die
Luft  hrrauf  wnd
fampfen  fiir  ihre
Sehiffe  umd  fix
das britifihe Welt-
vetd.

Nnd mm fonumt der Kalendermann Heim
bort feijremt  Rundgang. Furchtbar biel
Sdhreden und Morden hat er gefehen, aber
nmue einten fleinenn Teil bon dem furdhtha-
rent Krieg. BVei der WAnfunft ju Haufe fept
er {th an eimen Wirtdhausd-Tijch und hort

Herzog von Woifta;
T Marg 1942, Der BVer-
tetdbtger Abeffintens.

34 -

den Manmernt i, jenmen Weannern die das
Gt haben auf der berrlichen Friedeng-
ttfel zu leber wmd Bort fie jdhimpfen. Ta
wird der Kalemdermann witterd. Er fann
i nicht mebhr Dehervidhen und ruft thnen
sus,,Gebht bochy hin-
aud, trgendivo itber
pie  Grerige, und
fexrnt Dort dad i
De3 Friedend fchat-
sert. Alled wad Euch
bhart anfommt, un-
finnig  jdeint b
ungeredyt, it nur
et wingiger Brawch-
tetl bont Dem ‘pasd
ein  etmgiger  Tag
Krieg in unjerem
Land bedeuten ivitr-
de. Nur wer nidht
denft, fann beute
in der Sdhoeiz un-
sfriedent jein und
{htmpfen.”  Slic-
licherivetfe find nur

®eneral - Feldmarjdyall

Ronmuel, der mehrma-

[ige Deutjche Steger in
Afrita.

suchen,

Weggisgasse 36/38

Wenn Sie Auswahl und Qualitat

Das Luzerner Vertrauenshaus fur gute Herren- und Knabenbekleidung
LUZERN

dann zu

Filiale Kornmarkt 19

&7




85

Dody - Tee hilft-...

wenn ihn die Upotheke 3ujammengeftellt
hat. Gie konnen audy dr3tl. oder cigene
Teerezepte in Der Upotheke Jtets herftellen
lajjen, fiir die Jid) die Upotheke ebenjo
perbiirgt. Die folgenden und mande
anderen Tees [ind ftets vorritig:

Alpenkrduter-Tee Fr. 2.—. Arterienver-
Ralkungs - Tee §Fr. 2.50. Ajthma- Tee-
Fr. 2.75. Blajen- u. Nieren-Tee Fr 150
Blutreinigungs-Tee Fr. 1.25 und 2.—.
Brujt-Tee Fr. 1.25. CEntfettungs- Tee
&r. 225, Gribjtiidis - Tee Fr. 2.—.
Srauen=Tee Fr. 2.25. Ballenftein-Tee
&r. 2.—. TMagen=Tee Fr. 2.—. TMate-
Fee Fr. 1.50. Weilflup-Tee Fr. 4.—.
Prompter Berfand. 44

Dictoria-Apothele, Luzern

3 Min. vom Babhnhof Tel. 21566

Optische u. photographische Werkstétten

LUZERN
Brillen und Zwicker
in vorziiglicher Qualitéiit u. zu miBigen Preisen

Feldstecher, Barometer und Thermometer

Fieber-Thermometer - Sterilisier-Thermometer
Kiiserei-Thermometer

Kapellplatz Tel. 20.291

Most- und Branntwein-Wagen
nach Oechsle und Cartier
Benzin- und Zuckerwagen
Eidg. geeichte Thermo-Alkoholmeter

Photo-Apparate
Films - Platten - Bedarfsartikel
Projektions- und Kino-Apparate
Photo-Arbeiten

Entwickeln - Kopieren - Diapositive
Vergrilerungen

N. B. Ich verkaufe nur direkt an die Kund-
schaft und nicht durch Reisende!

Das gute
Helvetia - Glas
zur Konservierung
von Fruchten,
Gemuse und Fleisch

200 JAHRE SIEGWART-GLAS

SIEGWART

Hergiswil am See

29

KiBnacht am Rigi



bentig Leute Hier, die midht denfen. Und fiiv
Diefe audy Dbeterr die IMdanner mit ihren
Frawen und Kindern ju Gott: ,Herr erhal-
te ung den Frieden. Seliger Landedbater
Bruder Klaus, {diige und Dbebitte unfer
liebes Hetmatland vor Krieg und Not.”

k

Jnnerfdyweizerifde Riefen

Die Alpenjennen der Innerjdveis gal-
tert bort jeher ald {troBende Krajtratuven.

86

Kurzlichy [ag man wieder von eiment Sen-
nen, Der anlaglidy der Cridhliefung desd
Hollodhes ant Niederbauen auf feinem Trag-
tdf {cheinbar mithelod und jpielend einen
120 Sg. {dpweven eifernen Wellenbod ein
iveited Stitd duveh eine fjteile Alp Hinauj-
teug und nadhher exflavte, ex hatte nod) ein
biel {chmwerered Geivicht ertragen.

Soldhe und ahnliche Kraftleijtungen ru-
fert eine alte Grzahlung aud dem Kanton
Mei in Erinnerung, die vom Derithniten
Sammler von Sagen wnd Brdauden Littolf

Frei’s Handels-Schule, Luzern

Seit 4% Jahren die fithrende Privat-Handelsschule der Innerschweiz

Handelskurse mit Diplomabschiuff — Holelsekretdrkurs
Arztgehilfinnenkurs — Privatsekretirinnen
VYorbereitung aut Staatsstelten (Post, Bahn, Telephon, Zoll usw.)

21 Fachlehrer

37 Schreib- und Biiromaschinen

Prospekt und Auskunft bereitwilliz durch das Sekretariat der Schule:

Gegeniiber der Mariahili-Schule
88

Telephon 3 1137, auBler Biirozeit 3 G3 47

Direkiion: E. Frei-Scherz

. Corsets

bedient Sie stets zuvorkommend

Clara Schiesser, Luzern

Corsetspesialgeschdfl 90
Seehofstrake 9 Telephon 25340

Rheuma, Gicht,

Ischias, Neuralgien

Institut fir Physikalische Therapie
Luzern

Tel. 28495

91

Museggstralie 8
Aerztlich geleitet

Tisch- und Kaffeedecken
Kissen, Taschen, Goblins
apparte Wolle, Garne etc.

Frau M. Raebsamen. Luzern
Hertensteinstrafie 64 Falkenplatz g6

J. Habermacher
Bau- und Kunsischlosserei

Vertreter der Rolladenfabrik
A. GrieBer A.G., Aadorf
Rolladen
Kipptore
Sonnenstoren
Reparaturen
Luzern DBruchstrafe 26a Telefon 23145
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	Der Kalendermann schaut übers Jahr zurück

